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Graben-Neudorf

Gemeindeverwaltung. 19 Uhr, Sitzung
des Gemeinderats, in der Festhalle in
Graben

Pfinztal

Evangelischer Kirchenchor Berghau-
sen. 19.45 Uhr Chorprobe im evangeli-
schen Gemeindezentrum, Alte Pfarr-
hausgasse 4

Apothekendienst

Die Namen und die Adressen der dienst-
habenden Apotheken finden Sie im Inter-
net unter www.lak-bw.de oder können un-
ter der kostenfreien Festnetztelefonnum-
mer (08 00) 0 02 28 33 erfragt werden.

Wir gratulieren

Stutensee. Anneliese Nagel 85 Jahre,
Frieder Dietz 80 Jahre, Maria Schmack 70
Jahre

Tipps | Termine | Notizen

Hardt

Eggenstein-Leopoldshafen (awe). Für
die Gemeinschaftsschule Eggenstein
war es ein besonderer Tag. 2014/15 star-
tete die bisherige Werkrealschule mit
zwei fünften Klassen als Gemeinschafts-
schule. Jetzt wurden erstmals 35 Schüler
mit Realschulabschluss verabschiedet.
Dabei haben nicht nur alle bestanden,
sondern die Ergebnisse waren mit vielen
Belobigungen und Preisen sehr gut.Die
Schüler waren voll des Lobes für ihre
Schulzeit, ihre Lehrer und die Gemein-
schaft. Rektorin Elisabeth Eser beglück-
wünschte alle für ihren Einsatz und ihr
Durchhaltevermögen – auch als die
Schule quasi von der Corona-Pandemie
überrannt worden sei. 

Wenn sie anfügte, dass durch die Krise
viel gemeinsame Zeit verlorengegangen
sei, so wirkte das auch bei der Verab-
schiedung fort. Denn diese erfolgte ein-
schließlich der Hauptschulabgänger
hintereinander in getrennten Gruppen,
eine große Abschiedsfeier gab es nicht.
Als zuletzt die 10a an die Reihe kam, war
deren Lerngruppenleiterin Annamo
Moos so gerührt, dass ihr fast die Tränen
kamen. Sie erinnere sich gerne an jedes
einzelne Jahr, die tolle Gemeinschaft und
das gemeinsame Mittagessen wie in einer
Familie.

Auch der frühere Schülersprecher Ben
Jaekel pries die „wirklich schönen Jahre.
Ich habe mich hier sehr wohl und sehr
glücklich gefühlt. Ich bin froh, mit einem
so guten Zeugnis zu gehen“, sagte er. Ma-
ra Prager zeigte sich wie alle dankbar für
die „echte Klassengemeinschaft“, in der
sich alle so gut miteinander verstanden
hätten. „Ich sehe unser Schulkonzept als

Erfolgsmodell“, resümierte Annamo
Moos gegenüber den BNN. Viel Arbeit
habe es gebracht. Aber wie es sich ent-
wickelt habe, sei sehr befriedigend. „Wir
sind gerührt von der großen Dankbarkeit
der Eltern“, strich sie heraus. Was das
Konzept ausmache, sei das extrem
selbstverantwortliche Arbeiten und das
Fördern persönlicher Stärken. 

Welche Früchte das trägt, zeigte Lisa
Eisenhaber. Wie die 16-Jährige erzählte,
habe sie eigentlich einen Hauptschulab-
schluss machen wollen. Als sie jetzt ihr so
gutes Realschulzeugnis in Händen hielt,
war sie tief bewegt. Auch für Lisa war

Gemeinschaftsschule vor sechs Jahren
Neuland. „Ich spürte die große Lust der
Lehrer, mit den Schülern zu arbeiten“,
berichtete sie. Gefallen habe ihr die
Ganztagsschule ohne Hausaufgaben.
Während sie jetzt eine Lehre als Indu-
striemechanikerin angeht, macht Zwil-
lingsschwester Nina ein soziales Jahr.
„Ich wusste anfangs nicht, was Gemein-
schaftsschule ist“, erinnerte sie sich.
„Mein Abschlussniveau ließ ich zuerst
noch offen. Ich finde es toll, dass man das
selber wählen kann.“ In der neunten
Klasse habe sie sich dann für einen Real-
schulabschluss entschieden. 

Erfolgsmodell: Die Schüler der Gemeinschaftsschule Eggenstein hatten nur Gutes zu 
berichten. Foto: Alexander Werner

Erste 35 Realschulabgänger waren bei Zeugnisausgabe voll des Lobs

Schule erhält gute Noten

Dettenheim (awe). Die Entwicklung der
Rußheimer Herrgottstraße soll zügig vor-
angehen. Dettenheims Bürgermeisterin
Ute Göbelbecker wies im Gemeinderat
darauf hin, dass sich die Gemeinde einen
straffen Zeitplan verfolge. Im Prinzip
geht es um ein kleines Quartier mit drei
privaten und einer gemeindlichen Fläche
im südöstlichen Eck der Straße. Ein grö-
ßeres Areal vorn an der Straße liegt
brach, im hinteren Sektor stehen Scheu-
nen. Ziel ist eine attraktive Neugestal-
tung mit Neubauten und Nachverdich-
tung in der zweiten Reihe. Wie Philipp
Köhler erläuterte, stehe und falle solch
ein Vorhaben mit dem Einvernehmen der
Eigentümer. 

Köhler ist seit Monatsbeginn Rech-
nungsamtsleiter, versieht aber die Bau-
amtsleitung kommissarisch weiter. Die
Vorzugsvariante wurde im Austausch
mit den Eigentümern entworfen. Im
Raum stehen dabei eine kleine rückwär-
tige Stichstraße und eine Rad- und Fuß-
wegverbindung zum Zeulichweg. Im Rat
ergab sich die Frage, ob dieser Weg not-
wendig sei, was im Kommenden mit be-
handelt werden soll. 

Nötig werde bei den verwinkelten
Grundstücken auch eine kleine Umle-
gung, so Köhler. Die reine Gemeindeflä-
che könnte am Ende zwei Baugrundstü-

cke ergeben. Nun stehen weitere Kon-
sensgespräche mit den Eigentümern an,
eine Info-Veranstaltung, ein Förderan-
trag und eine Bebauungsplanung. 

Straffer Zeitplan: Eine Fläche liegt im südöstlichen Teil der Herrgottstraße bereits brach.
Insgesamt geht es um vier Grundstücke. Foto: Alexander Werner

Ziel ist ein attraktives Quartier
Entwicklungsplanung für die Rußheimer Herrgottstraße soll zügig vorangehen

Linkenheim-Hochstetten (awe). In Lin-
kenheim-Hochstetten werden die El-
ternbeiträge für die Kindergartenbe-
treuung 2020/21 nach Beschluss des Ge-
meinderats pauschal um 1,9 Prozent an-
gehoben. Damit folgt die Gemeinde der
Empfehlung von Gemeindetag, Städte-
tag und Kirchen. Hauptamtsleiter Mi-
chael Thate wies darauf hin, dass die Hö-
he der Anhebung bewusst hinter der tat-
sächlichen Kostensteigerung zurück-
bleibe, um Eltern nicht über Gebühr zu
belasten. Die gleiche Anpassung erfolgt
für die Elternbeiträge in den Angeboten
der Schulkindbetreuung. Zur Bedarfs-
planung der Kinderbetreuung im Jahr
2020 informierte Thate, dass die Gemein-
de im U3-Bereich mit geringem Puffer
ausgelastet sei. Der geplante Inklusions-
kindergarten werde den Mehrbedarf ab-
decken. Im Ü3-Bereich gebe es ausrei-
chend Plätze, allerdings würden Ganzta-
gesplätze stark nachgefragt, so Thate. 

Bei den Kindern über sechs Jahren sei-
en die Hortkapazitäten vor allem in
Hochstetten ausgereizt. Dort müsse man
an neue Gebäude denken, betonte Thate.
Bürgermeister Michael Möslang war zu-
versichtlich, in der zweiten Jahreshälfte
einen konkreten Vorschlag für Hochstet-
ten vorlegen zu können. Er erinnerte an
die noch für 2020 geplante Eröffnung
eines Waldkindergartens. 

Der Gemeinderat beauftragte die Ge-
meindeverwaltung, die Sanierung der
Kindertagesstätte Blankenlocher Straße
ohne Erweiterungsbau zu planen.

Hortplätze 

sind ausgereizt

Hier könnte auch 
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